Mkid   6-07B   regelmäßige Polyeder

								
Regelmäßige Polyeder						

Polyeder sind Körper, die nur von ebenen Flächen begrenzt sind, zum Beispiel Quader oder Pyramiden.
Regelmäßige Polyeder 
· haben eine Oberfläche, die nur aus gleichen regelmäßigen Vielecken besteht (nur gleichseitige Dreiecke, nur Quadrate usw.)
· haben Ecken, an denen immer gleich viele Flächen zusammentreffen
· haben keine einspringenden Ecken.
Es gibt nur fünf regelmäßige Polyeder.



[bookmark: _GoBack]Die griechischen Vorsilben geben die Anzahl der Flächen an. Trage die Zahlen ein.


  tetra =  4                      hexa = 6                        okta = 8                       dodeka = 12                ikosa = 20


Warum gibt es nur diese fünf regelmäßigen Polyeder? Fülle die Text-Lücken aus.

Man kann je drei gleichseitige Dreiecke zu einer räumlichen Ecke zusammenfügen 
und erhält das Tetraeder .  
Man kann auch je vier gleichseitige Dreiecke zu einer räumlichen Ecke zusammenfügen 
und erhält dann das Oktaeder .
Man kann auch je fünf gleichseitige Dreiecke zu einer räumlichen Ecke zusammenfügen 
und erhält dann das Ikosaeder .
Fügt man jedoch sechs gleichseitige Dreiecke aneinander, liegen diese flach in der Ebene, 
und man erhält keinen Körper mehr.
Das gleiche gilt für vier Quadrate oder drei regelmäßige Sechsecke.
Man kann je drei Quadrate zu einer räumlichen Ecke zusammenfügen und erhält das Hexaeder.  
Man kann je drei regelmäßige Fünfecke zu einer räumlichen Ecke zusammenfügen 
und erhält das Dodekaeder .  
Weitere Möglichkeiten gibt es damit nicht.
  
	Zeichnung eines Oktaeders in einem Hexaeder: 
- zeichne das Schrägbild eines Würfels (Hexaeder) mit der Kantenlänge 10cm
- Kanten schräg nach hinten nur 6 Kästchendiagonalen lang
- markiere die Mittelpunkte der sechs Quadrate rot (jeweils beide Diagonalen ganz fein eintragen)
- verbinde (rote Farbe) die benachbarten Mittelpunkte und du erhältst das Oktaeder
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Mathe kann ich doch!




